
Hallisches patriotisches

ochenblatt
zur

Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse

und

wohlthätiger Zwecke

Viertes Quartal 43 Stück
Sonnabend den 1t November 1855

Inhalt
Stadtverordneten Wahlen Stadtverordnete Sitzung
71 Bekanntmachungen

Chronik der Stadt Halle

Zu den Stadtveiordncteil Wahlen
Die Neuwahl deS dritten Theiles unserer Stadt

verordneten soll beginnen Die Ansichten die auf einem
andern Felde schroff gegen einandcr über gestellt sind
scheinen auch hier wieder wirksam werden zu wollen und
dcr Versuch gegenseitigen Austausches der Meinungen
ist inisilungen da eine für alle wahlberechtigte Bürger
angesetzte Versammlung nur von den Männern der
einen Ansicht besucht wurde während eine zweite Ver
sammlung nur für GcsiiilttlilHögtlwsseil der andern
A sicbr misgeschrieben und so Gegenrede von vornherein
unmöglich gemacbt wurden

Wo aber die Gelegenheit abgeschnitten wird alle
Ansichten und Gründe zu hö en da können nur einsei
tige Urtheile fallen lind so hallen wir für Pflicht unsere

S Jahrg 45
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Ansichten an dieser Stelle auszusprechen und wünschen
daß es uns gelingen möge dadurch zur Verständigung
beizutragen

Es handelt sich h er nicht um allgemeine staatliche
sondern um städtische Angelegenheiten D r Kreis
der Siechte und Pflichten der Bürger und ihrer Ver
treter ist durch die Städteordmmg klar uud fest hinge
stellt Die durch die Erfahrungen des Unglücks und
der Noth hervorgerufene ächt Preußische und weise Ge
setzgebung von 18ll hat in ihrer spateren wenn auch
modisicirte Anwendung unsere Provinz von dem trau
rigen französischen Zustande befreit die das Königreich
Westphaleu über uns gebracht hatte Geknechtete schwei
gende Bürger vertreten dmch eine Gememveralh der
nur da war um Ja zu sagen und den Befehlen des Herr
Maire ein gesetzliches Mautelchen umzuhängen während
dieser folgsam zum Herrn Unlerpräsect dieser zum Herrn
Präsect und so jeder nach Oben blickte das war es was
wir halten Frankreichs Schicksale haben uns seitdem
immer aufs Neue belehrt wie schwer ein Staat und
seine Lenker eS büßen müssen wenn sie jede Freiheit
und Selbstständigkeit der Bürger unterdrücken und ihr
Heil nur in der Centralifaiio und in einer Kette von
Beamten suchen die abhängig und absetzbar den Man
tel nach dem Winde hänge und nur nach Geld und
Würden strebe uubekümmcrt darum von wem sie solche
erhalte Jede Hand die kühn in die treiben Räter
einer solche Regierungs Maschine eingreift ist Herr im
Lande und Treue und Liebe der Bürger z dem Herr
scherhause erlischt mit dem Gefühl der Abhängigkeit
und der geraubte Selbstständigkeit

Darum sind Preußens Gesetze fern davon solche
Zustände herbeiführen zu wollen Tre dem alte
deutschen Grundsatz wer mit soll thaten der wll auch
mit rathen haben die Gesetzgeber den Staat aus dem
traurigen Sturz des Jahres 1806 durch Hebuna der
einwirkenden Thätigkeit der Unterthanen durch Schaf
fung eines wahren Bauernstandes durch einen in sei
nen Kreisen unabhängigen festen Beamtenstand durch
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einen gerechten unabsetzbaren Richterstand und durch
Erregung der selbstthätigen Kraft des BürgcrstandeS
zu der Höhe geführt aus der Preußen steht

Diese selbstthätige Kraft im wahren Sinne und
in den Grenze des Gesetzes dein Bürgersiaude zu erhal
ten zu sorgen daß die Gemeinde Herr in ihrem gemein
same städtischen Hause bleibe daß nach ihrem eigenen
Bedürfniß und Urtheil die Wirthschaft geführt weide
daß über die Nothwendigkeit der städtischen Ausgaben
und über die Leistungen des Stadtsäckels nicht Fremde
schalten mögen mir einem Wort zu sorgen daß die
treue Pflichterfüllung gegen König und Vaterland
Hand in Hand gehe mit dem Wohle und den Rechten
der Stadt und der Bürgerschaft das ist nun Sache der
Bürger selbst Vor allen haben sie dafür jetzt zu wir
ken wo sie zu der Wahl eines Theiles d r Männer
schreiten sollen welche sie in allen den genannten Din
gen zu vertreten haben

Die Verhältnisse um die eS sich hier handelt sind
vielseitig uud es ist gut tüchtige erfahrene Männer aus
allen Ständen zu Rath und That i der Versammlung
zu haben Die meisten und wichtigsten Fragen betreffe
aber allerdings die gewerblichen Interessen sowohl für
die großen und äußern Verhältnisse der Stadt als auch
für alle Klassen ihrer Einwohner Deren Kenntniß w e
ein inniges Zusammenleben mit den Bürgern deren
Wünsche und Bedürfnisse hier zur Geltung gebracht
werden solle sind deshalb einestheils besonders zn be
rücksichtige Anderntheils aber mnß man nicht verges
sen daß die Stadtverordneten die Anwälte der Bürger
schaft sein sollen wo also es die Rechte der Bürger
ein berechtigtes Interesse oder einen rechtliche Vortheil
der Stadt gilt da darf keine Rücksicht uud keine Furcht
sie abhalte Anforderungen und Ansprüchen entgegen zu
treten mögen sie kommen von Oben oder von Unten

Es ist nicht leicht noch angenehm Nein zu sagen
und sich persönlichen Nachtheilen uub Feindschaften des
halb auszusetzen wer das ab r nicht kann wer an
dere Rücksichten und Interessen neben dcnm der Bür
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gerschaft im Auge hat wer seine eigene langerwogene
Ueberzeugung verläugnet und anders stimmt wenn ihn
ein Vornehmerer oder Höherer mit Worten oder Ver
sprechungen dazu zu bewegen sucht der ist kein rechter
Stadtverordneter der taugt in keiner Stellung zum Ver
treter der Stadt mag er sonst so brav sein wie er will

Also tüchtige geachtete brave feste Bürger brau
chen wir die nicht mit dem Kopfe durch die Wand
wollen aber auch nicht wanken noch weichen wo es das
Recht und das Wohl der Stadt gilt Einigen wir uns
solche zu wählen wie es nun seit so langen Jahren
immer in Halle geschehen ist dann wird es auch fer
ner gut gehen

Wohl wissen wir daß die jetzige Stadtverordne
ten Versammlung mancherlei Anfechtungen zu erleiden
hat man hat sell st gesagt sie habe die Stadt in Ver
legenheit gebracht Indessen welche das sein sollen wis
sen wir nichl Die Versammlung ist stets und ohne
Ausnahme in Eiligkeit gewesen mit dem Magistrat in
allen ihren Beschlüssen und auch bei den Wahlen d ren
Genehmigung die Königliche Regierung versagte hat sie
nach reiflicher wohlerwogener und wohlbegründeter Ueber
zeugung gehandelt und Niemand kann ihr vorwerfen den
gesetzlichen Boden ihrer und der städtischen Rechte irgend
verlassen zu haben In dieser Weise und in diesem
Sinne har die Stadt und ihie Vertreter die Prüfung
schwerer Zeiten überstanden und nur in gleichem festen
Sinne bürgerlicher vollberechtigter Selbststandigkeit und
Kraft werden wir wieder bestehe wenn auss Ncne Zei
ten kommen sollten wo nicht schöne Worte sondern
Opfer und Thaten beweisen müssen daß der Sinn für
Recht und Ordnung und die wahre Preußische Treue
in Halle stets die alten bleiben A I

Pcrsonalnachrichten
Sr Majestät der König haben Allcrgnädigst geruht

dem Restaurateur Karl Julius Scharre die Ret
tungsmedaille am Bande zu verleihen
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Berichte aus den Stadtverordneten Sitzungen

am 29 Ocwber und 5 November 1855
Unter Vorsitz des Herrn Rechts Anwalt Gö decke wurde

verhandelt

1 Bei Umdeckung des Daches der Küche zu Gl ucha
hat es sich als zweckmäßig ergeben auf dem Dachboden
einige Jalousiel den anzubringen und sind dieselben einschließlich
einiger andern kleinen Herstellungen auf 26 Thlr veranschlagt
Der Magistrat bittet diese Summe vorbehaltlich des Anspruchs
an den König Fiscus zu bewilligen

Die Versammlung ist einverstanden
2 Der Entreprenneur der Gefangenen Verpflegung hat e

abgelehnt ferner dieselbe für den bisherigen Preis zu liefern
da die Lebensrnittel Preise immer noch gestiegen seien und
will die Entrepreise nur fortsetzen wenn ihm 3 Sgr 4 Pf
pro Kopf und Tag bewilligt werden Der Magistrat bean
tragt mit Rücksicht auf die ungünstigen Preisverhältnisie die
verlangte Entschädigung zu bewilligen

Dies geschieht bis Ende Deebr d I
3 In dem jetzt an Lehmann verpachteten Keller un

term Rathhause ist in natürlicher Folge des Gebrauchs der
gepflasterte resp gedielte Fußboden ausgelaufen und muß
erneuert werden was auf Kosten der Stadt als Vermiether
zu bewirken ist Diese Kosten sind zu 100 Thlr veranschlagt
und beantragt der Magistrat deren Bewilligung

Die Versammlung ist mit der Nothwendigkeit der Aus
gabe einverstanden

4 Um die Vorschläge wegen Einrichtung einer neuen
Wasserleitung näher prüfen event geeignete Anschläge über
die Kosten derselben anfertigen zu können ist es für nothwen
dig erachtet zuvörderst einen mit dergleichen großartigen Ar
beiten vertrauten Techniker zu ermitteln Es hat sich ein
solcher auch gefunden welcher zugleich bereit ist die erfor
derlichen Loealbesichtigungen vorzunehmen Der Magistrat
sragt an ob die Versammlung mit dessen Berufung einver
standen sei und die erforderlichen Kosten für die Reise und
Diäten bewilligen wolle

Die Versammlung erklärt sich einverstanden und bewilligt
hierzu eine angemessene Summe

5 Die Marktgefälle sind im Termine den 24 d M an
derweit verpachtet und darauf 1520 Thlr geboten Da der
bisherige Pacht 1830 Thlr betrug so hält der Magistrat
dies Gebot für zu niedrig und beantragt die Ertheilung deS
Zuschlags zu versagen

Die Versammlung ist einverstanden
6 Der Magistrat erneuert seinen Antrag vom 9 März e

auf Bewilligung der Kosten für Bepfl nzung des gonjrn un
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tcrn Moritzzwingers Er hat dazu einen von der Verschöne
rungs Commission genehmigten Plan entworfen und von dem
Stadtbaumeister einen Anschlag anfertigen lassen den er nun
mit dem Antrage übersendet die Kosten mit 468 Thlr zu
bewilligen und die Ausführung der Arbeiten auf Rechnung
wobei sich gewiß noch Ersparungen ergeben würden zu
genehmigen

Die Versammlung ist der Ansicht daß die Anpflanzun
gen im Zwinger noch diesen Heibst geschehen auch die Be
kiesung und sonstigen Anlagen würden nach Umständen noch
jetzt zu machen stin und es wird demnach der beantragte Be
trag von 463 Thlr bewilligt Die Aussührung soll wie
vorg schlagen theils durch den Stadtbaumeister theils durch
die Verschöne,ungs Commission geschehen Bemerkt wird
daß die Bäume in den Seitenreihen nicht unter 20 in den
mittleren Reihen nicht unter 24 weit zweckmäßig zu fetzen
sein dürften daß gegen Akazien der Einwand des schweren
Aufkomwens und leichten Brechens gegen Kastanien das Be
denken des unabwendlichcn großen Unfugs der Schulkinder mit
den Früchten erhoben ist und man bei Anwendung von Plan
tagin eine E nföemigkeit nicht fürchten zu müssen glaubte
Es w rd demnach gebeten dies bei weitern Berathungen zu
berücksichtigen

Hierauf geschlossene Sitzung

Unter Vorsitz des Herrn Rechtsanwalt Göd ecke wurde
verhandelt

1 Die für die Straßenreinigung bestimmte Summe ist
einschließlich der bereits erfolgten Nachbewilligung erschöpft
während das Bedürfniß bis Ende des Jahres überschläglich
noch 00 Thlr bltragen wird

Auf den Antrag des Magistrats wurde diese Summe
bewilligt

2 Der Magistrat überreicht den nach Zjähriger Fraction
angelegten Etat der Sonntagsschul Casse rv 1856 zur Prü
fung und event Feststellung Der Zuschuß der Stadt beträgt
danach 78 Thlr lö Sgr

Es fand sich gegen den Etat nichts zu erinnern weshalb
er festgestellt wulde

A Die sehr hohen Oelpreise in diesem Jahre sind Ursache
daß für das Hospital das Bedürfniß an Erleuchtungs Material
für dis im Eti t ausgeworfene Quantum mcht hat beschasst
werden können und d iß bis Ende des Jahres noch ein
44 Thlr hierzu nöthig sein werdln Der Magistrat beantragt
Verwilligung dieser Summe und die Versammlung kommt
ciesem Antrage nach
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4 Der Magistrat übersendet die Rechnung der Schul

Casse pro 1854 zur Prüfung civent Ertheilung der Decharge
Die Resultate derselben sind folgende

Einnahme
59 Thlr 23 Sgr 1 Pf Zinsen

4453 II 6 Schul Holz und Stundengeld
157 15 MiethzinsenfürDienstwohnungen

4802 12 2 Hebungen aus andern Eassen
9 9 7 Insgemein3592 Thlr It Sgr 4 Pf 5i i m

L Ausgabe
634 Thlr 18 Sgr 6 Pf GeHalter
167 13 9 Utensilien Unterrichtsmittel
103 8 I Verwendung der Legate
399 26 Z zur Heizung287 4 9 Insgemein9592 Thlr II Sgr 4 Pf Luinmi,

Die Versammlung fand nichts zu erinnern und bewilligte
deshalb Ertheilunz der Decharge

5 Durch den unerwarteten Ausfall eimr ansehnlichen
Einnahme ist das Aerar der Moritzkirche außer Stande seine
etatlichcn Ausgaben zu decken weshalb das Kirchen Colle
gium die Beihülfe der Stadt nachgesucht hat Der Magi
strat beantragt zu diesem Behufe 50 Thlr zu bewilligen
was auch von der Versammlung geschieht

6 Der Etat der Gottesacker Casse r 1856 wird zur
Prüfung und Feststellung und zugleich mir dem Antrage über
sendet das Abkommen wegen Instandhaltung der We e
gegcn ein Aversioiialquantum von 50 Thlr auch ro 1856
zu genehmigen

Der Etat gab zu keinen Erinnerungen Veranlassung er
wuide deshalb festgcstcllt auch genehmigt daß das wegen
Jnstandkaltung der Wege getroffene Abkommen für das Jahr
1856 und für die bisherige Summe von 50 Thlr bestehen
bleibe Ob nicht auch die Jnsiandhullung der Wege auf dem
Friedhofc in Aceord zu geben seien werde zur Erwägung
anheim gegeben

7 Der Magistrat übersendet die Verhandlungen und den
Plan zur künftigen Einrichtung der s g Psännerstube zur
Kenntnißnahmc und Beschlußfassung darüber ob mit den Ein
richtungen sofort vorgegangen oder damit bis zum nächsten
Frühjahre gewartet werden soll In crsterm Falle beantragt
der Magistrat die Bau Commission zu ermächtigen diejeni
gen Arbeiten welche ausgeführt werden sollen ohne weitere
Rückfragen sofort zu bestimmen im Uebrigen ober die Aus
nahme der mit 2500 Thlr bis 3000 Thlr erforderlichen Kosten
aus de Bau Etat pro 1856 zu genehmigen
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Die Versammlung kann sich nicht dafür erklären den
Bau nock in so später Jahreszeit zu beginnen und erwartet
den Anschlag recht bald dumit die Arbeit zeitig im Früh
jahr angefangen werden könne

Hierauf geschlossene Sitzung,

Herausgegeben im Namen der Armendirection
von r Eckstein

Bekanntmachungen

Verzeichnisder in der Stadtverordneten Sitzung am
19 Nov c zu verhandelnden Sachen

Anfang derselben um 4 Uhr
L Oeffeiitlichc Sitzung

1 Beantwortung der Erinnerungen gegen die Kämme
reirechnung j rt 1853

2 Wochenblatts Kassenrechnuug z ro 1854
3 Vorlage wegen künftiger Unterhaltung der Elsterbrücke
4 Erklärung über Einlassung auf eine Klage gegen die

Stadt
6 Nachbewilligung von S Thlr für ein Wasserfaß fürs

Hospital
6 Erhöhung des Erstattuugsbetrags für Kur lind Ver

pflegung im Hospilal
7j Verkauf von Pappeln
8 Feststellung des Erstattungsbelrags für die Pflege im

Eholeralazarelh
9 Genehmigung des Contracts über Jnstandhallung der

Spritzen

10 Antrag aus Vergütung für abgetretenen Grund und
Boden

Ij Geschlossene Sitzung
1 2 Anträge auf Anstellung von Beamten

Gesuch um eine Gewerbs Concession
3 Vorlage in Armenverwalningsangelegenheiten

Der Vorsteher der Stadtverordneten
Gödecke
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Nachdem wir in diesen Tagen einem Jeden der
in die nach Vorschrift der Städte Ordnung vom 30
Mai 1853 aufgestellte und fcstgestelllc Wählerliste cinge
lragenen stimmfähigen Bürger eine besondere Einladung
zu oen diesjährigen Ergänzungswahlen der Stadtverord
neten Versammlung haben zugehen lassen laden wir
dieselben auch auf diesem Wege nochmals ein und zwar

die Wähler des ersten Bezirks III Abthei
lung zur Wahl eines Stadiverordnettn an Stelle
des nach dem Loose ausscheidenden Herrn Lederhänd

lerS Friedrich II
um 12 November Vormitt Punct 9 Uhr

Die Wähler des zweiten Bezirks der III Abthei
lung zur Wahl eines Stadtverordneten an Stelle des
durch den Tod ausgeschiedenen Kaufmanns Herrn
Borsdorf
am 13 November Vormitt Punct 9 Uhr

die Wähler des dritten Bezirks der III Abthei
lung zur Wahl eines Stadtverordneten an Stelle des
nach dem Loose ausscheidenden Herrn Justizraths
Hellseld
um 1Ä November Vormitt Punct 9 Uhr

die Wähler der II Abtheilung zur Wahl dreier
Stadtverordneten an Stelle der nach dem Loose aus
scheidenden Herren Oecouom Preßler Zustizralh
Fritsch und Leihbibliothekar Wolsf
um IS November Vormitt Puuct 9 Uhr

die Wähler der I Abtheilung zur Wahl dreier
Sladtverordueten an Stelle der nach dem Loose aus
scheidenden beziehungsweise schon früher ausgeschie

denen Herren Kaufmann Politz Zimmermcister
Scharre und Condirector dcr Franckeschen Stiftun
gen Dr Eckstein
um 1v November Vormitt Punct 9 Uhr

im Saale des hiesigen Rathswaage Gebäudes zu erschei
nen und daselbst bei dem Wahl Vorstände ihre Stim
men zu Protokoll zu geben

Wir machen zugleich darauf aufmerksam daß nach
25 der allgem Städte Ordnung eine Ausübung des
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Stimmrechts durch Bevollmächtigte welche selbst stimm
fähige Bürger sei müsse nur ausnahmsweise in der
ersten Abtheilung und auch hier nur bezüglich der im
tz 8 jenes Gesetzes erwähnten juristischen oder anßerhalb
des Stadtbezirkes wohnenden höchstbesteuerten Personen
zulässig ist

Schließlich bemerkn wir daß da die Wäh
lerliste der gesetzlichen Bestimmung gemäß bereits
im Juli d I aufgestellt uud re8 berichtigt wer
den mußte auf inzwischen eingetretene Wohnungs
Neränderungen ic kune Rücksicht hat genommen werden
können und daß sonach ein jeder znr III Abtheilung ge
höriger Wahler lediglich in demjenigen Bezirke zu wäh
len hat in welchem er sich in dem unserer ihn zuge
gangenen besondern Einladung beigedrucklen Wählerver
zeichnisse namentlich ausgeführt findet

H ille den 1k October 1855
Der Magistrat

Die Straßenerlenchiung beginnt am lO bis i cl
13 um 5 14 um 6 15 um 7 16 um 8 /z und
dauert bis 11 Uhr Halle den 10 Nov 1855

De r Magistrat
Bekanntmachung

Herr Amtmann Heine beabsichtigt seinen vor
dem hiesigen Steinthore belegenen Garten mit Obst
Gras und Länderei Nutzung auf vier Jahre zu verpach
ten Zur Abgabe der Pachtgebote habe ich Termin auf

Sonnabend den 10 d M Nachm 3 Uhr
in meinem Geschäftszimmer anberaumt

Die Bedingungen sind schon vor dem Termine bei

Herrn Heine und dei mir zu erfahren
Halle den 5 Novbr 1855

Der Justiz R ath Riemer
Die Arbeusanstali der städtischen Ärmenschule ver

kauft wegen Aushebung deS Spinnunterrichts eine Par
tie alter gutgchaltener Spinnräder zu billigen Preisen
Es werden dieselben einzeln oder auch im Ganzen abge

lassen Leipz gersir 68 Die Vorsteherinnen
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Bekanntmachung
Dem höher Auftrage zu Folge soll der im

Moritzburger Zwinger belegene an den Handelsmann
Fiensch zeiiher verpachttte Garten Theil anderweit
Dienstag den 13 Novbr c Aormiltags 11 Uhr im
hiesigen Nentamte öffentlich an den Meistbietenden
verpachtet werden Halle den 29 Oct 1855

Domainen Rath Dahlstrom

AuktionDienstag d 13 Novbr c Nachmittags 2
Uhr versteigere ich Vkärkerstraße 22 eine Partie
div Meubles bestehend ans Sophas Klei
der und Küchenschranken Waschtischen
Kommoden Tischen Stühlen c Ferner
Fortepianos Ladenregale mehrere gute
Kummtgeschirre Stück gute Wanduhren
Lampen einige Gold und Silbersachen und
dergl mehr Carl Päyoldt

Bitte um gütige Beachtung
Der Verkauf der beliebten ächt engl blauöhrige

Nähnadeln 25 St 1 Slecknadeln 2 Lolh 1
3 Z Haarnadeln KV St 6 so wie Heftel und
Schlingen Hanfzwirn Schnürbänder Hemdenknöpe
alles zu den gewöhnlich billigen Preise findet dieftn
Markt nur Montag statt Stand Neumarkt
Ecke der Colonaden links Desgl an der Firma

kenntlich F K PanHansans Grimma

Etablissements Anzeige
Mein Etablissement als Uhrmacher zeige ich einem

geehrten Publikum ergebenst an und halte meinen Bvr
rath von allen Sorten Uhren unter Garantie zum bil
ligstcn Preise bestens empfohlen

5 Seyffert Scbmeerstr Nr 3
Alle Nepmataren feriigl schnell und sichert bei soli

der Arbeit die billigsten Preise Seyffert
Schmeerstr Nr 3
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Geschäfts Anzeige
Hiermit erlaube ich mir einem geehrten Publikum

die ergebene Anzeige zu machen daß ich unterm heuti
ge Datum in meinem Hause hier ein

Kuchen Weiß und Brodbäckerei
Geschäft

errichtete Ich halte dasselbe zur geneigten Beachtung
bestens empfohlen und zeichne crgebenst

l kol t MAUN gr Ulrichsstr 32
Halle a/S den 11 Novbr 1855
Kessel zum Muskochen verborgen und

altes Kupfer Messing Zinn Blei Eisen Knochen
Lumpen Glasscherben kaufen zu den höchsten Preisen
W Häunig S5 Comp succ Auch stehen daselbst
Kupserkessel von 2 bis 200 Eimer billigst zum Verkauf

Ein noch ganz neuer Kochofen mir Kachelaufsatz
steht zu verkaufen Geist straße Nr 41

Knorpelkohle
im Rathswerder G Winkelmann

Buxbaum
ist noch eine Partie zu verkaufen kl Ulrichsstr Nr 17

Zwei Schweine sind zu verkaufen Leipzigers Ilv

Aechte Teltower Rübchen sehr guten Sauerkohl
empfiehlt M Weber Schmcerstr 32

Dameujacken von Thibet in verschiedenen Far
ben sind zu haben 1 Thlr pro Stück selbst verfer
tigt und gut gearbeitet von dem Schneidermstr Schmohl
Thalgasse 1 Ein Hausmädchen wird daselbst gesucht

Magdeburger Martinshörner gefüllt und unge
füllt Kladderadaischkuchen Kranzkuchen seines Plun
dergebäck zum Kaffee Stck 3 u 6 Z empfiehlt zum
Martinlage Grotjan s Conditorei Rann Str 1l

Täglich wieder frische Pasteten und Bouillon in
Grotjau s Couditorei
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Rothe und weiße Tischweine von guter reiner
Qualität die Flasche 10 Sgr 13 Flaschen für
4 Thlr feinere Gattungen 12 und 15 Sgr Port
wein 20 Sgr, sehr schöne Ungar Weine 17
und 20 Sgr empfiehlt als vorzüglich preiswerth

Carl Brodkvrb
Extra seine Appollo und Milly Äerzen 4 5

6 und 8 Stück aufs Packj k 10 Sgr, feine Milly
Kerzen 9 Sgr feine Stearinkerzen 8 /i Sgr
Stearinlichte 8Sgr, Bairische Talglichte i 7
Sgr auch Kutschlaternen lind Handlaternen Lichte von

Stearine bei Carl Brodkorb
Patent Oel zum ordmairen Gebrauch Ä A

Z Sgr 12 für 1 Thlr Codoel zur Anwendung
in Weißgerbereien und Lohgerbereien an Stelle des Thran
8 Kl für 1 Thlr empfmg wieder

Carl Brodkorb
Blaues Patent Kett izum Schmieren der Wa

gen und Maschinen in Kistchen von 2 A und Fäs
sern von /z und 4 Cliir empfiehlt

Carl Brodkorb
Amerikanische Patent Gummi Schuhe b ste

Qualität das Paar für Damen 1 Thlr, für Herren
2 Thlr, für Kinder l 1 Thlr nach Größe
empfing wieder Carl Brodkorb

Es ist wieder eine Quamiiar von den wohlbckann
teil fcineii mehlreichen Speisekartoffeln angekommen und
im Ganzen und einzeln zu haben Marimbiblivlhek bei

Feideck
Ein Haus in der Schmeerstraße ist zu verkaufen

Das Nähere bei W Hasse a der Moritzkircbe 1
Gutes Roggen und Weizenmehl sowie schönes

Hau chnckenbrod bei Krüger kl Bnwhausgasse 6
Gute Milch Sahne und abgesahnte Milch ist stets

frisch zu h aben kl Brauhauöqasse 24

Ein feiles Schwein ist auf der Grube Belohnung
zu verkaufen
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Von heute an ist bis auf weitere Bekanntmachung nur

jede Donnerstag
Braunbier in der Preßl er sehen Brauerei zu haben

Hauben werden billig und schnell gewaschen und
garnirt so wie auch Hüte und alle andere Putzarbeiten
sauber und geschmackvoll geliefert kl Berlin 1 parterre

Puppen werden gul angezogen Dachritzgasse Nr 5
eine Treppe hoch

Geübte Putzmacherinnen werden bei dau
ernder Arbeit zum sofortigen Antritt gesucht durch die
Putzhandluug von B Franke Leipzigers 90

Es wird bei freier Wohnung eine reinliche Aufwär
terin gesucht Mittelstraße 4 eine Treppe hoch

Eine reinliche ordnuugliebeude Wittwe sucht zum
t December eine Aufwartung Zu erfragen Frauckens
siraße Nr 3 hinten im H of 2 Treppen hoch

Eine alle Badewanne von Zink wird zu kaufen
gesucht Mauerqasse Nr 6

Em Mädchen zur Aufwartung sucht der Gedreite
händler Zwanzige r Klausthor Nr 19

Eine Haushälterin welche Küche und Wuthschaft
selbstständig zu besorgen versteht fmdcl zum 1 Januar

Dienst bei Dr GutikeEine zuverlässige Auswärterin wird gegen gutes Lohn
gesucht P etersberq Gartengasse Nr 10

Geübte Schueideruiuen finden Beschäftigung Auch
kaun eine Auswärterin sich melden Rathhausgasse Nr 7
eine Treppe

Einige geübte Schneiderinnen finden danernte Be
schäftigung bei Henriette Rauchfuß Wallstr
in botanischen Garten

Am Stege Nr 12 zwei Treppen hoch
werde Kinder in weiblichen Handarbeiten

unterrichtet T n chZwei Stuben Kammer uud Küche eine Treppe
hoch ist sofort oder Neujahr zu beziehen an der Moritz
kirche Nr 1



Bekanntmachungen I7ttl
Weingärten Nr 25 hoben 2 freundliche Logis mit

Zubehör k 25 und 20 Thlr zu vermiethen können
auch sogleich bezogen werden Gebr Elitzsch

Weingärten 14

Eine Tischlerwerkstatt nebst Wohnung ist von jetzt
an zu vermieihen und nächste Ostern zu beziehen

F A Kramer Tischlermeister
Strohhof Herrenstraße ki

Eine elegant meublirte Stnbe und Kam
mer Bel Etage gegenwärtig vom Herrn
ReferendariuS Schlieckmann bewohnt
ist vom I December ab anderweit zu ver
miethen Halle große Ulrichsstraste Ä

V ermi et h n g
Eine meublirte Stube mit Kammer ist zu vermie

then Taubengasse Nr 2

Zwei srenndliche ansmeublirte Stube it Schlaf
kammer für einzelne Herren sind zu vermiethen und
sogleich zu beziehen im Viirgergarten

Logis mit Beköstiauna an der H illc Nr 2
Eine Stul e in der Äarsüßerstr Nr 7 ist jetzt oder

Neujahr zn vermiethen
5me sehr geräumige Wohnung kann sofort oder

zu Neujahr bezogen werden gr Klausstr Nr k
Ein anständiges Logis in der Nähe des Marktes

von 2 Stuben 2 Kammern Küche nebst Zubehör steht
sofort zu vermiethen Näheres Don,platz 5 bei H thsch

Mehrere hühfche Wohnungen von 18 tiv bis
lüö Miethszins sind zu vermiethen bei

Berncr Maurermeister
Stube und Kammer Parimc ist an einen ein

zelnen Herrn Geiststraße Nr 3l sogleich zn vermiethen

2 kl Logis und eins mit Meul les Sandberq 19
Ein Logis zu vermiethen Grafewea Nr 4
Eine Schlafstelle ist offen

Strohhof Backergaßchen Nr 2



1702 Bekanntmachungen

Für Herren und Dame
Umwandlung jeder noch so schlechten Handschrift in

eine schöne und zugleich elegante binnen 10 Stunden
wird garantirt billig ertheilt von

Landmanu Mi, gr Sandberg 12
Zur Farbe und Wäsche nach Berlin

nimmt alle Arten Gegenstände an und be
sorgt prompt F W Händler

Ein Hul niit Fmteral ist gejnnden Abzuholen

lange Gasse Nr 13 VEine goldene Brosche gesnnden Abzuholen Glau
chaische Kir che Nr 6 eine Treppe hoch

Ein Regenschi rm zurückgelassen Ratkh msgasse i I Tr

Eine weiße Kropsiaube hat sich verflogen Der
Wiederbringet erhält eiue angennssene BUohnuug Jä
gerberg Nr 4

Ein schwarzer Spitzen Schleier ist am Sonntag
vom M nkl bis Mitte der Ulrichsstraße verloren worden
Der Finder d sselben wird ersucht solchen gegen eine
Belohnung Markt Nr 15 im Laden bei Herrn Kitzing
abzugeben

Ein Poriemoiuiaie einhalten l Thlr 5 Sgr ist
von der Leipzigerstraße bis zum großen Berlin verloren

bzngeben gr Be rlin Nr 15 eine Treppe hoch
Znm Sonntag von 4 Uhr an Tanzmusik bei

D Pause tEremitage
Sonntag Tanzmusik und freie Nacht bei

Fr Oliring
Sonntag llidei zur Kirmeß ein wo mein Saal

größer eingerichtet ist Lehman in Bnschdors vor
Reidebnrg

Zur Kirmeß in Diemitz
Sonntag den ll Novbr ladet ergebenst ein

Otto Nanchfiiy
T r o t h a Sonnabend nnd Sonntag fristen

Kuchen bei H W Preis
Druck der Waisenhaus Buchdruckcrei
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